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Beteiligungsreport 2/2021

1. Zweck und Inhalt des Beteiligungsreports

Der Beteiligungsreport 2/2021 stützt sich ab auf Ziff. 11 Abs. 2 der Richtlinien zur Public Corporate
Governance (PCG-Richtlinien) vom 18. September 2013. Er ist unter www.ag.ch/beteiligungen abruf-
bar und behandelt folgende Themen:

• Veränderung der Anzahl der Beteiligungen und der Beteiligungshöhe;

• Beschluss von Eigentümerstrategien;

• Veränderungen in den Organen der Beteiligungen;

• Erträge aus den Beteiligungen.

Unter einer Beteiligung wird eine Institution in der Rechtsform der selbstständigen öffentlich-rechtli-
chen Anstalt oder einer Gesellschaftsform des Obligationenrechts verstanden, an welcher der Kanton
als Träger beteiligt ist (PCG-Richtlinien, Ziff. 2 Abs. 1).

2. Allgemeines

2.1 Veränderung der Anzahl der Beteiligungen oder Veränderung der Beteiligungshöhe

Per 31. Dezember 2021 beträgt die Anzahl der Beteiligungen 40 (30. Juni 2021: 39 Beteiligungen).
Neu als Beteiligung aufgenommen wurde der Forstbetrieb Birretholz. Der als einfache Gesellschaft
ausgestaltete Forstbetrieb ist zuständig für eine nachhaltige Bewirtschaftung und Betreuung der Wäl-
der rund um die Gemeinden Birrhard, Hausen, Holderbank, Mägenwil und Wohlenschwil und eines
Teils des Staatswalds Aargau.

Per 1. Januar 2022 wurden die Aktien des Kantons Aargau über die Kraftwerk Ryburg Schwörstadt an
die AEW Energie AG verkauft. Dies hat einen Einfluss auf die Zahl der Beteiligungen im Jahr 2022.

Im zweiten Halbjahr 2021 hat sich die Beteiligungshöhe des Kantons Aargau an den einzelnen Beteili-
gungen nicht verändert.

2.2 Beschlüsse zu Eigentümerstrategien

Der Regierungsrat hat im zweiten Halbjahr keine Eigentümerstrategie revidiert. Die Eigentümerstrate-
gien sind auf der Webseite des Kantons aufgeschaltet (www.ag.ch/beteiligungen).

Da die Sanierung der Sondermülldeponie Kölliken (inklusive Sicherung und Nachsorge) weitgehend
abgeschlossen ist, ergeben sich für den Kanton hinsichtlich dieser Beteiligung keine relevanten Risi-
ken mehr. Aus diesem Grund wird keine Eigentümerstrategie mehr geführt, und die Sondermülldepo-
nie Kölliken neu dem 3. Kreis zugeordnet.
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3. Veränderungen in den Organen der Beteiligungen

Folgende Veränderungen in den obersten Organen der Beteiligungen sind ab dem 1. Juli 2021 zu ver-
zeichnen:

Beteiligung bisher neu
Aargauische Pensionskasse

Vorstand, Arbeitnehmervertretung Jeannette Bollhalder Franziska Schneeberger

Fachhochschule Nordwestschweiz

Mitglied Direktion, Direktor/in Hochschule für Wirt-
schaft FHNW

Prof. Dr. Ruedi Nützi Prof. Dr. Regula
Altmann-Jöhl

IPM Institut für Public Management GmbH

Mitglied der Geschäftsführung Martin Ackermann Martin Stadler

Mitglied der Geschäftsführung Astrid Zeiner Beat Petermann

Mitglied der Geschäftsführung Yvonne Reichlin -

Kantonsspital Aarau AG

CEO Sergio Baumann (Leiter Be-
trieb und CEO ad interim)

Anton Schmid
(ab März 2022)

Psychiatrische Dienste Aargau AG

Geschäftsleitung, CEO Jean-François Andrey Thomas Zweifel, CEO a.i.
(ab 1. Februar 2022)

Geschäftsleitung, Innovations- und Digitalisie-
rungsmanagement (neu geschaffen)

- Benedikt Niederer

Geschäftsleitung, Klinik für Psychiatrie und
Psychotherapie

PD Dr. Patrik Roser Prof. Dr. Marc Walter

Schulverlag plus AG

Geschäftsführer Bernhard Kobel Dr. Dieter Spahni
(ab 1. April 2022)

Schweizer Salinen AG

Geschäftsleitung, Leiter Exploration und Gewin-
nung (neu geschaffen)

- Dr. Andreas Kühni

Schweizerische Nationalbank AG

Vizepräsident Dr. Fritz Zurbrügg
(per Ende Juli 2022)

-

4. Erträge aus den Beteiligungen

Im Jahr 2021 verzeichnete der Kanton Aargau Erträge der Beteiligungen von 490,1 Millionen Franken
in Form von Ausschüttungen und anderen Erträgen. Im Vorjahr 2020 erzielte der Kanton Erträge von
363,4 Millionen Franken.

Grössere Veränderungen der Ausschüttungen von über einer Million Franken gegenüber dem Jahr
2020 weisen folgende Beteiligungen in alphabetischer Reihenfolge auf:

• AEW Energie AG (-1,8 Millionen Franken): Der Gewinn 2020 war gegenüber dem vorherigen Ge-
schäftsjahr, welches 15 Monate zählte, um 2,2 Millionen Franken höher. Auf einem Sondereffekt
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aufgrund des Verkaufs der Tochtergesellschaft Avectris AG wurde eine reduzierte Ausschüttung
beschlossen. Die Dividende bewegt sich in der Bandbreite gemäss Eigentümerstrategie.

• Axpo Holding AG (+11,1 Millionen Franken): Früher als ursprünglich geplant hat die Axpo Holding
AG aufgrund des guten Ergebnisses 2019/20 eine Dividende ausgerichtet. Sie erzielte in allen Ge-
schäftsbereichen eine Verbesserung der operativen Resultate.

• Kraftwerk Ryburg-Schwörstadt AG (+7,5 Millionen Franken): Dank der hohen Strompreise in
Europa konnte der Kanton Aargau den Strom aus dem Kraftwerk zu deutlich höheren Preisen als
im Vorjahr absetzen. Zusätzlich war im Geschäftsjahr 2020/21 die Energieabgabe an die Aktionäre
um 5,3 % höher als im Vorjahr.

• Schweizerische Nationalbank (+106,9 Millionen Franken): Angesichts der hohen Ausschüttungsre-
serve hat die Nationalbank am 29. Januar 2021 mit dem Eidgenössischen Finanzdepartement eine
neue Vereinbarung über die Gewinnausschüttung für die Geschäftsjahre 2020–2025 abgeschlos-
sen. Daraus hat sich eine Ausschüttung aus dem Jahr 2020 von insgesamt 6 Milliarden Franken
ergeben. Der Kanton Aargau hat im 2021 318,1 Millionen Franken oder aufgrund des wachsenden
Bevölkerungsanteils im Kanton Aargau gegenüber der Gesamtschweiz etwas mehr als die Hälfte
mehr als im Vorjahr erhalten.

• SWISSLOS Interkantonale Landeslotterie Genossenschaft (+2,4 Millionen Franken): 2020 war das
beste Geschäftsjahr seit mindestens 2010 vor allem dank Ertragssteigerungen bei den Sportwet-
ten, so dass dem Kanton Aargau im 2021 eine höhere Ausschüttung zugutekam.

Erträge in Fr. 1'000.– Bezeichnung 2020 2021

Aargau Verkehr AG (AVA) - -

Aargauische Gebäudeversicherung Überschussanteil 1’977 2’266

Aargauische Kantonalbank
Ausschüttung 66’000 67’000

Abgeltung Staatsgarantie 11’112 11’094

Aargauische Pensionskasse - -

AARGO-HOLZ AG - -

AEW Energie AG 29’600 27’800

Axpo Holding AG - 11’117

BG OST-SÜD Bürgschaftsgenossenschaft für KMU 1 0

BVG- und Stiftungsaufsicht Aargau Zins Dotationskapital 1 1

eOperations AG - -

Fachhochschule Nordwestschweiz - -

Forstbetrieb Birretholz - -

Genossenschaft Gewerbehaus Q-37 - -

Hightech Zentrum Aargau AG - -

INFOSOLAR Genossenschaft - -

innovAARE AG - -

Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik - -

Interkantonale Lehrmittelzentrale - -

Interkantonale Polizeischule Hitzkirch - -

IPM Institut für Public Management GmbH - -
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Erträge in Fr. 1'000.– Bezeichnung 2020 2021

Kantonsspital Aarau AG - -

Kantonsspital Baden AG - -

Konsortium Bärengraben - -

Kraftwerk Ryburg-Schwörstadt AG
Dividende 414 414

Ertrag Energieverkauf 2’241 9’736

Limmattalbahn AG - -

NSNW AG 515 425

Psychiatrische Dienste Aargau AG - -

Raurica Wald AG 3 3

Regionales Heilmittelinspektorat der
Nordwestschweiz

- -

Schulverlag plus AG 346 254

Schweizer Bibliotheksdienst Genossenschaft - -

Schweizer Salinen AG 800 179

Schweizerische Nationalbank
Dividende 38 38

Ertragsanteil 211’282 318’136

SelFin Invest AG 80 320

Sondermülldeponie Kölliken 7 7

SVA Aargau - -

SWISSLOS Interkantonale Landeslotterie
Genossenschaft

Ertragsanteil 38’928 41’295

Genossenschaft Tarifverbund A-Welle - -

VIACAR AG 15 -

Zentrum für Demokratie Aarau - -

Total 40 Beteiligungen (per 31. Dezember 2021) 363’358 490’085

Hinweis: Rundungsdifferenz beim Total möglich

5. Nächster Beteiligungsreport

Der nächste Beteiligungsreport wird im August 2022 veröffentlicht.


